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Gottesdienste in der Passionszeit:  

In den Passionsgottesdiensten werden wir die Leidensgeschichte Jesu 
betrachten; wie sie im Matthäusevangelium überliefert ist, 
04.03.2015: Diakon Weiss  Matthäus 26, 17-35 
11.03.2015: Pfarrerin Fietz   Matthäus 26, 36-56  
18.03.2015: Pfarrer Ernst   Matthäus 26, 57-75  
25.03.2015: Prädikant Schöttl  Matthäus 27, 1-30  
jeweils Mittwoch, 19.00 Uhr  

 

Herzliche Einladung zur Osternacht! 
Ostersonntag, 05.04.2015 –  5.00 Uhr  

Ökumenischer Beginn auf dem Laimer Anger (neben dem Interim), 
anschließend Gottesdienst in der Kirche, 

nach dem Gottesdienst Osterfrühstück im Großen Saal  

www.ostergottesdienste.de 

Ostergottesdienste 

05.04.2015 09.30 Uhr Ostersonntag Festgottesdienst mit Abendmahl und Chor 
 11.15 Uhr   Spätgottesdienst mit Abendmahl 

06.04.2015 10.00 Uhr Ostermontag Hauptgottesdienst mit Abendmahl 

02.04.2015 Gründonnerstag Tag der Einsetzung des heiligen Abendmahls 

15.00 Uhr  Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl Pfarrer Ernst 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl Pfarrerin Fietz 

03.04.2015 Karfreitag Tag der Kreuzigung des Herrn 

09.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl und Chor Pfarrer Ernst 
15.00 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde Jesu mit Abendmahl Pfarrer Fuchs  
 Matthäus 27, 31-50  
19.00 Uhr Gebetsgottesdienst mit Abendmahl               Agape Pfarrerin Fietz 

04.04.2015 Karsamstag Tag der Grabesruhe  
18.00 Uhr Stille Vesper  Pfarrer Ernst 
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Monatsspruch März 

Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein? 

Römer 8,31 

Da war dieser Anruf. Ein Mann, viel zu früh 
aus dem Leben geschieden. Ob er dabei selbst 
mitgeholfen hat, kann und will keiner sagen.  
Die Ärzte haben da aber so eine Vermutung.  
Ein Bilderbuchleben hatte er bestimmt nicht. Die 
Biografie – mehr zerfleddert als geordnet – immer 
auf der Suche nach Liebe, nach Annahme, nach 
einem Zuhause. Nach dem ersten Schock der 
Angehörigen kommt die Frage auf, wer denn nun 
den Verstorbenen beerdigen wird. Er selbst war 
schon vor langer Zeit aus der Kirche ausgetreten. 
Der Priester, der der Familie eigentlich sehr lange 
nahe steht, hat keine Zeit, um die Beerdigung zu 
halten. Andere Angefragte weigern sich. Die 
Angehörigen hatten mich und meine Musik vor 
einiger Zeit bei einem Konzert kennengelernt und 
so landet nun die Frage bei mir: Kannst Du nicht 
die Beerdigung halten? Typisch, denke ich. Ein 
Leben lang wollen die Leute nichts mit der Kirche 
am Hut haben – aber dann, wenn es darauf 
ankommt, dann müssen wir herhalten. Ich erbitte 
mir Bedenkzeit. Immerhin müsste ich erst ein paar 
Termine verschieben, um an dem besagten 
Termin die Trauerfeier halten zu können. Zudem 
ist die Aussegnung nicht einmal in München, 
sondern vor den Toren der Stadt, geplant. Irgend-
wann beginne ich mich für diese egoistischen 
Gedanken zu schämen. Wenn ich jetzt nicht 
diesen trauernden Menschen zur Seite stehe, 
dann brauche ich auch an keiner anderen Stelle 
mehr den Mund aufmachen. Und so sage ich zu, 
die Beerdigung zu übernehmen. Wenige Tage 
nach diesen ersten Telefonat versammeln wir uns 
in der Aussegnungshalle. Die Angehörigen, die 
Freunde, die Familie. Viele sind nicht gekommen. 
Manche haben verweinte Gesichter, andere 
blicken unsicher an die Decke oder auf den Bo-
den der kargen Aussegnungshalle. In solch grau-

en Momenten des Lebens siegt oft die Unsicher-
heit.  
Nach dem Lebenslauf, der Predigt, der Liturgie 
und einem gesungenen Lied, stehe ich nun neben 
dem Sarg und lese aus Römer 8:  
„Was bleibt zu alldem noch zu sagen? Gott selbst 
ist für uns, wer will sich dann gegen uns stellen? 
Er hat seinen eigenen Sohn nicht verschont, 
sondern hat ihn für uns alle in den Tod gegeben. 
Wenn er uns aber den Sohn geschenkt hat, wird 
er uns dann noch irgendetwas vorenthalten? Wer 
kann die Menschen anklagen, die Gott erwählt 
hat? Gott selbst spricht sie frei. Wer kann sie 
verurteilen? Christus ist für sie gestorben, ja noch 
mehr: Er ist vom Tod erweckt worden. Er hat 
seinen Platz an Gottes rechter Seite. Dort tritt er 
für uns ein. Kann uns noch irgendetwas von 
Christus und seiner Liebe trennen? [..] Ich bin 
ganz sicher, dass nichts uns von seiner Liebe 
trennen kann: weder Tod noch Leben, weder 
Engel noch Dämonen noch andere gottfeindliche 
Mächte, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, 
weder Himmel noch Hölle. Nichts in der ganzen 
Welt kann uns jemals trennen von der Liebe 
Gottes, die uns verbürgt ist in Jesus Christus, 
unserem Herrn.“ 
Es folgt ein Musikstück. Die Friedhofsdiener 
kommen. Die beiden Flügeltüren der Ausseg-
nungshalle öffnen sich automatisch, der Sarg wird 
hinausgeschoben, die Trauergemeinde zieht 
hinter dem Sarg her. Als wir die eher schlichte 
Aussegnungshalle verlassen, liegt vor uns eine 
große weite Wiese. Vielleicht zweihundert Meter 
weiter hinten, am Ende der Wiese, steht ein 
großes, klobiges, vermodertes Holzkreuz. Ich 
kann es kaum erkennen, die Sonne blendet mich 
mit wärmenden Strahlen. Und plötzlich begreife 
ich in meinem Herzen, was ich gerade zuvor 
gelesen habe. Ich verstehe nun die gewaltige 
Kraft der Worte aus Römer 8 - nicht nur mit dem 
Kopf, sondern langsam und mächtig tröpfeln 
diese existentiellen und heilsamen Aussagen 
auch mit mein Herz. Wir alle leben unser Leben 
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bis zu dieser letzten Schwelle. Vor dieser 
Schwelle streben wir und versuchen so viel. Mal 
mutig - mal ängstlich, mal erfolgreich – mal 
gescheitert, mal voller Glauben und mal schein-
bar weit weg von der Quelle der ewigen Liebe. 
Wir versuchen, alles richtig zu machen, gute 
Menschen zu sein, unseren Glauben ganz be-
sonders und vor allem richtig zu leben, Spuren 
zu hinterlassen und merken doch, wie wir in 
diesen Idealen immer wieder scheitern. Unser 
Gestern bestimmt unser Handeln von Heute. Wir 
wollen manchmal aus unserer Haut fahren – sind 
aber Gefangene unserer Geschichte, unserer 
Sehnsüchte und unserer eigenen Vorstellungen.  
Hinter dieser Schwelle wartet Jesus Christus auf 
jeden Menschen. Der Gott, der selbst Mensch 
geworden ist, der sich zu uns auf den Weg 
gemacht hat, wartet mit offenen, liebenden 
Armen. Hier können wir uns nur noch beschen-
ken lassen. Denn dort macht Gottes Liebe rund, 
was vorher eckig und krumm war. Dann wird heil 

und gesund was uns in unserem Leben bedrückt 
und krank gemacht hat. Vor dieser Schwelle 
stehen wir Menschen jeden Tag und dürfen 
wissen: Nichts kann uns trennen von Gottes 
Liebe!  
Martin Luther hat einmal geschrieben: „Das 
Leben ist nicht ein Frommsein, sondern ein 
Frommwerden, nicht eine Gesundheit, sondern 
ein Gesundwerden, nicht ein Sein, sondern ein 
Werden, nicht eine Ruhe, sondern eine Übung. 
Wir sind’s noch nicht, wir werden’s aber. Es ist 
noch nicht getan oder geschehen, es ist aber im 
Gang und im Schwang. Es ist nicht das Ende, es 
ist aber der Weg.“ 
Dieses Wissen nimmt mir die Angst vor Gott, die 
Angst vor dem Sterben – und dadurch auch die 
Angst vor dem Leben.  
 
Bleiben Sie behütet! 
Ihr 
Andi Weiss,  

Voranzeige Sommerfest 

 

Das diesjährige Sommerfest findet am  
19. Juli 2015 statt.  

Hierzu erwarten wir unseren  
Herrn Landesbischof  

Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm 

Herzliche Einladung! 
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EINFÜHRUNG PFARRER ERNST 

Bilderbogen 



 

TANZTHEATER 

Etwa ein Drittel der im Zweiten Weltkrieg 
geborenen Deutschen leidet heute noch an 
schweren posttraumatischen Belastungsstö-
rungen durch die damaligen Erlebnisse. Wie 
ist unsere Kultur noch heute von den Schat-
ten der Vergangenheit geprägt? 

Ein Tanztheater über die Weitergabe von 
Traumata durch Nationalsozialismus und 
Krieg an nachfolgende Generationen. Bilder, 
die Stimmungen und inneren Zusammenhän-
gen nachspüren.  

Vergangenheit, Gegenwart  und Zukunft ver-
woben, die Bühne ein Abbild unseres Inneren 
und des Gedächtnisses einer Nation. 

Samstag, 25. April 2015, 19.30 Uhr, 
Gemeindesaal der Paul-Gerhardt-Kirche 
13 €, / erm. 7 € / Familien 19 €  

(2 Erwachsene und alle eigenen Kinder). 
Altersempfehlung: ab 18 Jahre 

Auferstehung 
 
Der Glaube an den Auferstandenen schenkt 
uns die zuversichtliche Hoffnung:  
Nichts ? auch nicht der Tod ?  
kann uns von der liebevollen 
Nähe Gottes trennen, die uns 
in Jesus Christus erschienen 
ist.  
 
Nikolaus Schneider 

6 
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MARSCH DES LEBENS 
 
Vor 70 Jahren endete der Zweite Weltkrieg. Um die Befreiung 
der Konzentrationslager durch die Alliierten zu verhindern, 
wurden mehr als 700 000 KZ-Häftlinge von den Nazis evaku-
iert und vor den Augen der Bevölkerung durch die Straßen 
des damaligen Reiches getrieben. Etwa ein Drittel der meist 
jüdischen Häftlinge starb an Erschöpfung, Hunger oder durch 
Erschießung.  

Anlässlich des siebzigsten Jahrestages dieser Todesmärsche werden in ca. 100 Städten in Deutsch-
land „Märsche des Lebens“ durchgeführt, um miteinander dieses furchtbaren Geschehens zu geden-
ken. Gleichzeitig wird dadurch ein öffentliches Bekenntnis gegen Judenhass und Antisemitismus ab-
gelegt und die besondere Beziehung Deutschlands zu Israel gewürdigt. 
Endpunkt oder Durchgangsstation der Märsche im süddeutschen Raum war meistens das 
KZ Dachau. Daher sieht der Verein „Marsch des Lebens Bayern e. V.“ (1. Vorsitzender:  
Harald Eckert, 2. Vorsitzende. Pfrin. Brigitte Fietz) für diese Region eine besondere Verantwortung.  
Im April 2015 werden sich engagierte Bürgerinnen und Bürger sammeln, um im Gedenken an die 
Opfer und die Überlebenden der Todesmärsche Märsche des Lebens entlang der ehemaligen Routen 
(Kaufering - Dachau, Hersbruck - Dachau, Mühldorf - Poing) sowie in München und an weiteren Orten 
(u. a. in Regensburg, Nördlingen und am Starnberger See) durchzuführen und Gedenkveranstaltun-
gen abzuhalten. 
Die Schirmherrschaft des Marsches des Lebens Bayern 2015 hat Fürst Albrecht zu Castell-Castell 
übernommen. Darüber hinaus unterstützen zahlreiche Persönlichkeiten des kirchlichen und öffentli-
chen Lebens das Vorhaben.  
 
Planungen im Bereich München: 

Freitag, den 24. April 2015 

17.00  - 19.00 Uhr   Marsch des Lebens in der  
   Münchner Innenstadt, 
 
Sonntag, den 26. April 2015 

15:00 Uhr  Gedenken in Dachau (in Planung) 
17:00 Uhr  Fest des Lebens im Bürgerhaus  
 Karlsfeld, mit gemeinsamen  
 Abendessen, Zeugnissen der  
 Marschteilnehmer,  
 israelischen Liedern und Tänzen.  
 
Näheres zum Marsch des Lebens Bayern 2015 ist der Website www.mdl-bayern.org zu entnehmen.  

Dr. Renate Köhler-Krauß 
Koordinatorin Marsch des Lebens Bayern 2015 
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Mittwochsgruppe 
Pfarrerin Fietz 
Paul Hoffmann 

Paula Junggunst 
Luis Klein 

Benedikt Lehner 
Ruben Lochner 
Niklas Ortner 

Noel Robinson 
Anton Sattler 
Jakob Scheidl 
Hinrich Thiele 

Jonas Vieweger 
Niklas Wahls 
Sarah Wenz 

Donnerstagsgruppe: 
Pfarrer Fuchs 

Carl-Philipp Dahm 
Leonie Deffner 

Leandra Engelfried 
Feline Friedrich 
Till Fuhrmann 

Lena Hennevogl 
Paula Hofmann 
Paul Hohlbaum 

Luis Hölzel 
Maximilian Mayr 

Dorothea Marchese 
Lukas Papperitz 

Alina Schoof 
Lola Schöne 

Marie-Theres Schwabenthal 
Myriam Seidlitz 

Ferdinand Soldan 
Elvira Spahiu 
Luca Völkel 

Daniel von Kirschten 
Noemi Weber 

Konfirmandenbeichte 
Mittwoch, 22. April 2015  19.00 Uhr 

Konfirmationsgottesdienst  
mit Abendmahl 

Sonntag, 26. April 2015, 10.00 Uhr 
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RÜCKBLICK BIBELHAUS 

Das Bibelhaus in Nürnberg 

Am 02.12.14 sind unsere zwei Konfirmanden-
gruppen nach Nürnberg gefahren. Dort hatten 
wir Zeit, uns auf dem Christkindlesmarkt umzu-
schauen. Nach zwei Stunden trafen wir uns 
wieder und gingen dann zusammen zum Bibel-
haus. Dieses birgt eine Ausstellung, die sich 
mit der Geschichte und den verschiedenen 
Ausgaben der Bibel befasst. Dort angekom-
men, wurden wir von einer netten Dame durch 
das Haus geführt. In einem Raum gab es viele 
verschiedene Bibelausgaben: Kinderbibeln, 
Bibeln in verschiedenen deutschen Überset-
zungen, anderen Sprachen und Dialekten und 
auch mehrere sehr alte Bibeln. Wir hatten dort 
Zeit, diese anzuschauen und auch ein Bibelquiz am Computer zu beantworten. 

 
In einen anderen Raum war ein altes Bedui-
nenzelt aufgebaut, so wie die Beduinen vor 
mehreren tausend Jahre gelebt haben. In 
solchen Zelten haben oft ganze Familienver-
bände gelebt. Wenn diese Familie Besuch 
bekommen hat, wurden Geschichten erzählt, 
so auch viele Geschichten, die jetzt in der 
Bibel stehen. 
 
Der letzte Raum war so aufgebaut, wie die 
Menschen zur Zeit Jesu gelebt haben. Darin 
stand ein Lehmhaus. In diesem gab es nur 
ein Zimmer, in den man eigentlich fast alles 

gemacht hat. Es waren außerdem noch eine 
Thorarolle ausgestellt und alte ausgehöhlte 
Hörner, wenn man dort hineinblies, entstand 
ein lauter dunkler Ton, so wurden damals die 
Menschen zum Beten aufgefordert. 
Zum Schluss haben wir uns noch eine sehr alte 
Ausgabe einer Bibel angeschaut, diese war in 
einen Schaukasten eingeschlossen, weil sie 
sehr empfindlich ist. Am späten Nachmittag 
ging es wieder Richtung München. 
Sascha Endres 
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PASTORALGEBET 

Sie sind herzlich eingeladen  
Donnerstag 10.00 Uhr im grünen Salon, EG Gemeindehaus.  
-  Biblischer Impuls zum Tag 
-  Gebet für die Gemeinde und persönliche Anliegen  
-  Begegnung und Austausch 

Kontakt über das Pfarramt, Tel. 089/56 54 70 

Vom 23.- 25. Januar 2015 hatten wir den Theologischen Referenten der  
GGE deutschland zu Gast.  
Zunächst hatte der Kirchenvorstand am Freitag die Gelegenheit, ihn zum  
Thema „Gemeinde - Die Begeisterten Begabten“ zu hören. Am Samstag beim 
Impulstag der GGE referierte er über „Kirche im Geist des Erfinders -  
Lebendigen Gemeinden gehört die Zukunft“. Sonntags durften wir ihn noch als 
Gastprediger im Spätgottesdienst begrüßen. 

GEMEINDEAUSFLUG 
Am Samstag, den 04. Juli 2015 laden wir Alt und Jung zu einem ganztägigen Gemeindeausflug nach 
Straubing ein. Bitte den Termin jetzt schon vormerken! Näheres folgt. 

Am 11.03.2015 findet im Anschluss an den Passionsgottesdienst (ca. 19.45 Uhr) die diesjährige  
Gemeindeversammlung im Großen Saal der Paul-Gerhardt-Kirche statt. Der Kirchenvorstand infor-
miert hier über aktuelle Themen und Vorgänge im Gemeindeleben, anschließend Zeit für Fragen und 
Austausch.. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Beteiligung! 

GEMEINDEVERSAMMLUNG 
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Mittwoch 04.03. 
19.00 Passionsgottesdienst   Diakon Weiss 

Donnerstag 05.03. 
10.00 Pastoralgebet   Diakon Weiss 

Freitag   06.03.  
17.30 Ökumenischer Gottesdienst  
 zum Weltgebetstag   Team 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst    Agape 

08.03 Okuli  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfrin. Fietz 
11.15 Spätgottesdienst 
 Pfrin. Fietz 
18.00 Gottesdienst in freier Form 
 mit Abendmahl    

Mittwoch 11.03 
19.00 Passionsgottesdienst   Pfrin. Fietz 

Donnerstag 12.03. 
10.00 Pastoralgebet   Pfr. Fuchs 

Freitag 13.03. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

15.03. Lätare  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
11.15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“   Pfrin. Fietz 

Mittwoch 18.03. 
19.00 Passionsgottesdienst   Pfr. Ernst 

Donnerstag 19.03. 
10.00 Pastoralgebet   Pfrin. Fietz 

Freitag 20.03. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst Agape 

22.03. Judika  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Ernst 
11.15 Spätgottesdienst   Pfr. Ernst 
17.00 Konzert  (siehe Seite 19) 

Mittwoch 25.03. 
19.00 Musikalischer  Passionsgottesdienst   
 mit Chor   Präd. Schöttl 

 

Donnerstag 26.03. 
10.00 Pastoralgebet   Pfr. Ernst 

Freitag 27.03. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

29.03. Palmsonntag (Sommerzeit!) 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfrin. Fietz 
11.15 Spätgottesdienst   Pfr. Fuchs 

Mittwoch 01.04. 
19.30 Adonia-Konzert (siehe Seite 20) 

02.04. Tag der Einsetzung des  
 Heiligen Abendmahls - Gründonnerstag 
15.00 Gottesdienst mit Beichte  
 und Abendmahl   Pfr. Ernst 
19.00 Gottesdienst mit Beichte  
 und Abendmahl   Pfrin. Fietz 

 

03.04. Tag der Kreuzigung des Herrn -  
 Karfreitag 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 und Chor   Pfr. Ernst 
15.00 Gottesdienst zur Todesstunde Jesu 
 mit Abendmahl   Pfr. Fuchs 
19.00 Gebetsgottesdienst mit Abendmahl 
 Agape   Pfrin. Fietz 

 

Samstag 04.04. Karsamstag 
18.00 Stille Vesper    Pfr. Ernst 
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05.04. Fest der Auferstehung des Herrn -  
 Ostersonntag 
05.00 Osternachtsfeier mit Taufgedächtnis und 
 Abendmahl   Pfr. Ernst 
 Beginn mit dem Osterfeuer  
 auf dem Laimer Anger 
09.30 Festgottesdienst mit Abendmahl  
 und Chor   Pfrin. Fietz 
11.15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 

06.04. Ostermontag 
10:00 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Ernst 

Donnerstag 09.04. 
10.00 Pastoralgebet   Pfr. Ernst 

Freitag 10.04. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

12.04. Quasimodogeniti  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Ernst 
11.15 Spätgottesdienst   Pfrin. Fietz 
18.00 Gottesdienst in freier Form mit Abendmahl 

Donnerstag 16.04. 
10.00 Pastoralgebet   Diakon Weiss 

Freitag 17.04. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

Samstag 18.04. 
19.00 „Restart“ Jugendgottesdienst mit Abendmahl 

19.04. Misericordias Domini  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
11.15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“   Diakon Weiss 

Mittwoch 22.04. 
19.00 Konfirmandenbeichte mit Abendmahl   
 Pfrin. Fietz, Pfr. Fuchs 

Donnerstag 23.04. 
19.00 Pastoralgebet   Pfrin. Fietz  

Freitag 24.04. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

26.04. Jubilate 
10.00 Konfirmation mit Abendmahl und Chor 
 Pfrin. Fietz, Pfr. Fuchs 

Donnerstag 30.04. 
10.00 Pastoralgebet   Pfr. Fuchs 

Freitag 01.05. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

03.05. Kantate  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Ernst 
11.15 Spätgottesdienst 
 Pfr. Ernst 

Donnerstag 07.05. 
10.00 Pastoralgebet   Pfr. Ernst 

Freitag 08.05. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

10.05. Rogate  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfrin. Fietz 
11.15 Spätgottesdienst   Pfr. Fuchs 
18.00 Gottesdienst in freier Form 
 mit Abendmahl   
 

14.05. Christi Himmelfahrt 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl im Grünen 
 Pfrin. Fietz, Pfr. Ernst, Pfr. Fuchs  

Freitag 15.05. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

17.05. Exaudi  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
11.15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“    Pfrin. Fietz  

Donnerstag 21.05. 
10.00 Pastoralgebet   Pfrin. Fietz 

Freitag 22.05. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

24.05. Fest der Ausgießung des  
 Heiligen Geistes - Pfingsten 
09.30 Festgottesdienst mit Abendmahl und Chor 
 Pfr. Ernst  
11.15 Spätgottesdienst mit Abendmahl    
 Pfr. Fuchs 

25.05  Pfingstmontag 
10.00 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfrin. Fietz 
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Donnerstag 28.05. 
10.00 Pastoralgebet   Braun  

Freitag 29.05. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

31.05. Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Präd. Schöttl 
11.15 Spätgottesdienst   Präd. Dr. Mann 

Freitag 05.06. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

07.06. 1. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
11.15 Spätgottesdienst      Pfr. Fuchs 

Donnerstag 11.06. 
10.00 Pastoralgebet   Diakon Weiss  

Freitag 12.06. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

14.06. 2. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
11.15 Spätgottesdienst   Pfr. Ernst 
18.00 Gottesdienst in freier Form  
 mit Abendmahl    

 

Gottesdienste in den Außenstellen 
 

Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3 
2. und 4. Montag 15.00 Uhr 

09.03. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
23.03. Pfr. Fuchs 
13.04. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
27.04. Pfr. Ernst 
11.05. Pfr. Fuchs  
08.06. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
22.06. Pfr. Fuchs 
 

Krypta St. Philippus 
Westendstr. 249 
Sonntag 09.30 Uhr 

08.03. Pfr. Ernst 
15.03. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
22.03. Präd. Dr. Mann 
29.03. Pfr. Fuchs 
05.04. Ostern in der Paul-Gerhardt-Kirche 
12.04. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
19.04. Diakon Weiss  
26.04.  Pfr. Ernst mit Abendmahl 
03.05 Präd. Vieweger 
10.05. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
17.05. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
24.05. Pfingsten in der Paul-Gerhardt-Kirche 
31.05. Lek. Löw 
07.06. Präd. Bachmann 
14.06. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
 

Alfons-Hoffmann-Haus 
Agnes-Bernauer-Str. 185 
Dienstag 16.00 Uhr 

03.03. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
10.03. Lek. Schaffarczik 
17.03. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
24.03. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
03.04.  Karfreitag 17.00 Uhr 
 Ökumenischer Gottesdienst zu den  
 sieben Worten vom Kreuz    
 Präd. Bachmann, P. Richard Zehrer 
07.04. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
14.04. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
21.04. Lek. Schaffarzcik 
28.04. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
05.05. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
12.05. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
19.05. Präd. Bachmann mit Abendmahl 
26.05. Lek. Schaffarzcik 
02.06. Lek. Schaffarzcik 
09.06. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
16.06. Präd. Bachmann mit Abendmahl 
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CHRISTI HIMMELFAHRT 

Senioren-Residenz Westpark 
Westendstr. 174 
Mittwoch 18.45 Uhr 
04.03. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
11.03. Lek. Löw 
18.03. Pfrin. Fietz 
25.03. Diakon Weiss mit Abendmahl 
01.04. Präd. Bachmann 
08.04. Pfr. Ernst 
15.04. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
22.04. Lek. Löw 
29.04. Diakon Weiss mit Abendmahl 
06.05. Pfr. Fuchs 
13.05. Pfr. Ernst 
20.05. Diakon Weiss mit Abendmahl 
27.05. Lek. Schaffarzcik 
03.06. Lek. Löw 
10.06. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
17.06. Diakon Weiss 

AWO – Seniorenwohnheim 
Stöberlstr. 75 
Donnerstag 15.15 Uhr monatlich 

26.03. Präd. Bachmann mit Abendmahl 
02.04. Ökum. Gottesdienst  Pfr. Fietz, Pfr. Bienlein 
30.04. Pred. Lorentz mit Abendmahl 
21.05. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 

Kindergottesdienst 
jeweils 9.30 und 11.15 Uhr  
parallel zu den Gottesdiensten,  
außer in den Ferien. 

Am 12. Juli 2015 findet wieder der Gottesdienst der Evangelischen 
Allianz auf dem Gelände der  

Lukasschule in der Riegerhof-
straße statt. Bitte merken Sie sich 
diesen Termin schon einmal vor. 

Die Gottesdienste in 
Paul-Gerhardt entfallen. 

2014 fand er am Tag des WM-Finales statt! 

Am 14.05.2015 wollen wir wieder einen  
„Gottesdienst im Grünen“ auf unserer Kirchen-
wiese feiern, Beginn 10.00 Uhr. Anschließend 
Gelegenheit zu Picknick, Begegnung, Spielen… 
Bringen Sie gerne auch Nachbarn und Freunde 
mit. 
Alle sind herzlich willkommen. 
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kirche 
statt. Sommerfest 2013 

OFFENER HIMMEL 



 15 

GOTTESDIENST IN FREIER FORM 
In der Regel am 2. Sonntag im Monat um 18.00 Uhr mit Feier des Hl. Abendmahls 
Thema: Es ist Zeit zum Aufstehen -  
Jesus Christus spricht: „Wie mich mein Vater gesandt hat, so sende ich euch“. 
       Joh. 20,21 
08. März 2015 Jesus Christus - Gottes Sohn 

 „Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt 
 ist: Jesus Christus.!    1. Kor.3,11 
  
12. April 2015 Die Welt und der Mensch - Gottes Schöpfung 
 „Und Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde... und er sah an alles,  
 was er gemacht hatte und, siehe, es war sehr gut.“  1.Mose 1,27a+31 
  
10. Mai 2015 Gerecht aus Gnade 

 „Wir sind alle Sünder... und werden ohne Verdienst gerecht aus Gnade  
 durch die Erlösung.“      Römer 3,23a+24 
  
14. Juni 2015  Die Bibel - Gottes Wort   
 „Das Wort Gottes ist lebendig und kräftig und schärfer  
 als jedes zweischneidige Schwert.“     Hebr. 4,12 
In diesem Gottesdienst soll dem Wirken des Heiligen Geistes besonders Raum gegeben werden. 
Deshalb ist in ihm viel Zeit für Lobpreis und Anbetung, Hören auf Gottes Wort, Zeugnis und freies 
Gebet. Wer möchte kann das Angebot der Segnung für sich in Anspruch nehmen.  
Verantwortlich: Pfarrerin Brigitte Fietz und Team. 

Miteinander ins Gespräch kommen bei einer  
Tasse Kaffee… 

 
nach den Gottesdiensten am zweiten 

 und vierten Sonntag im Monat (außer in den Ferien) 
an den Bistrotischen im Brautraum. 

Bringen Sie etwas Zeit und gerne auch Ihre Freunde mit! 
Wir freuen uns auf Sie! 

Das Pfarrteam der Paul-Gerhardt-Kirche 

Büchertisch 
Es gibt in unserer Gemeinde seit einiger Zeit wieder einen Büchertisch. 
Ein kleines Team hat sich zusammengefunden und ist nun bemüht, für je-
den Geschmack etwas anzubieten. Die Auswahl wird sich mit der Zeit noch 
vergrößern, vor allem wenn Sie Ihre Wünsche und Anregungen an das Bü-
chertischteam weitergeben. Der Büchertisch ist in Abständen von  
2 – 3 Wochen nach den Gottesdiensten geöffnet. 
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Sie suchen Begleitung während einer Krise oder in einer Phase der Trauer?  
Sie möchten in einer Zeit großer Veränderung beraten werden? 

In meiner Tätigkeit als Gemeindediakon biete 
ich seit einiger Zeit logotherapeutische  
Lebensberatung an. Viele Menschen wün-
schen sich in schwierigen Lebenssituationen 
Entlastung, Verständnis und Unterstützung. 
In der logotherapeutischen Beratung suchen 
wir gemeinsam Wege, mit Problemen verant-
wortungsvoll umzugehen, vorhandene Res-
sourcen und Stärken zu ergründen - aber 
auch Schwächen zu integrieren und Unver-
änderbares anzunehmen. Die Suche nach 
Sinn und Werten soll helfen, die Freude am 
Leben neu zu entdecken und den Alltag 
selbständig und bewusst zu gestalten.  
Auf dieser Suche ist der Glaube an Gott und 
das christliche Menschenbild existentielle 

Grundlage. Die Logotherapie wurde von dem Wiener Arzt und Psychologen Viktor Frankl begründet. 
Sie ist – nicht zu verwechseln mit der Logopädie (Sprachheilkunde) – eine sinnzentrierte und an den 
Werten des Menschen ausgerichtete Form der Beratung. Frankl selbst sprach auch von Ärztlicher 
Seelsorge. So wird die Logotherapie auch Sinnseelsorge genannt. 
Das Beratungsangebot steht allen Gemeindemitgliedern kostenlos zur Verfügung.  
Bei Interesse mailen Sie bitte an diakon@andi-weiss.de oder nehmen Sie telefonisch Kontakt mit mir 
auf. Ich würde mich freuen, auch Sie ein Stück Ihres Weges begleiten zu können. 
Andi Weiss  
Diakon und Logotherapeut, Tel. 0177/51 77 025 

In der Fastenzeit laden wir herzlich zu Impulsabenden ein unter dem Thema: 

Kirche im Geist des Erfinders 
Viele sehnen sich nach einer lebendigen Kirche, in der Gemeinde so erfahren wird, wie Jesus Chris-
tus sie gewollt hat. Die Abende wollen anregen zu entdecken, was für eine Gemeinde wichtig ist, die 
aus der Kraft des Heiligen Geistes lebt. Sie wollen auf dem Weg des Glaubens ermutigen und Impul-
se geben für ein lebendiges Miteinander in der Ortsgemeinde. 

 Beziehung  Dienstag, 03. März 
 Bekehrung  Dienstag, 10. März 
 Bevollmächtigung Dienstag, 17. März 
 Barmherzigkeit  Dienstag, 24. März 
 

Kleiner Saal des Gemeindehauses, Valpichlerstr. 82a, jeweils 19.30-21.00 Uhr  
Alle Interessierten sind willkommen!  
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich Pfarrerin Brigitte Fietz  
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„Follow me“ 
unter diesem Motto starten wir vom 30. April bis 3. Mai 
2015 wieder in unsere gemeinsamen Begegnungs-, 
Besinnungs- und Wandertage im schönen Natz/Südtirol.  
Während in der Natur die Apfelplantagen in voller Blüte 
stehen, wollen wir miteinander einen Blick auf unser 
geistliches Leben werfen: In voller Blüte – trifft das Bild? 
Wer nicht wächst, verkümmert. Wie geht Wachsen im 
Glauben? Jesus bringt es auf den Punkt: „Folge mir nach und lerne von mir!“ 
Jesus als Lehrmeister geistlichen Lebens entdecken, aber auch, wie er in der Begegnung mit der 
Natur und der Einsamkeit neue Kraft schöpfen, das wollen wir an diesem verlängerten Mai-
Wochenende.  
Sie sind herzlich eingeladen, dabei zu sein. Bei Bedarf wird ein Kinderprogramm organisiert.  
Die Fahrt bitten wir, selbst zu organisieren.  
Einzelzimmer stehen nur bedingt zur Verfügung. Kosten: 110 Euro im MBZ mit Du/WC für  
Erwachsene, 80 Euro für Kinder und Jugendliche.  
Informationen bei Pfarrersehepaar Fuchs, Tel. 089/53 88 79 78 

WANDERTAGE 

Nach guten Erfahrungen in Straubing möchte ich 
auch in der Paul-Gerhardt-Gemeinde einen 
Sprachkurs „biblisches Hebräisch“ anbieten. Ziel-
setzung ist, das Alte Testament in hebräisch  
lesen und damit besser verstehen zu können. 
Der Kurs ist auf mehrere Jahre angelegt und setzt 
keine Vorkenntnisse voraus. 
Ein erstes Zusammenkommen ist nach Ostern 

geplant. Dabei legen wir fest, wie oft wir uns tref-
fen wollen (ca. alle 2-3 Wochen), Kosten entste-
hen keine außer dem Kaufpreis für das Lehrbuch 
als Grundlage des Kurses. 
Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie bitte im 
Pfarramt an oder sprechen Sie mich nach dem 
Gottesdienst an. 

Pfarrer Heinz-Günther Ernst 

HEBRÄISCHKURS             תישארב

Vierzehntägig freitags ab 17.30 Uhr  

im Gemeindestützpunkt, Justinus-Kerner-Str. 3 
Schabbatfeier, Lehre über die jüdischen Wurzeln des Christentums 
und Gebet für die Einheit von Christen und messianischen Juden.  
Kontakt: Renate Köhler-Krauß und Theo Krauß;  
theo.krauss@gmx.de 
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 „Ach Golgatha, unselges Golgatha!“  

Der Paul-Gerhardt-Chor singt die „Matthäuspassion“ von Johann Sebastian Bach. 

„Der Segen und das Heil der Welt, wird als ein Fluch ans Kreuz gestellt.“ 
Mit diesen wenigen Worten, entnommen aus einem wunderschönen Rezitativ der Altistin, ist der Inhalt 
der Passionsgeschichte in kürzester Form interpretiert.  
Selbstverständlich hat die „Große Passion“, wie sie bereits im Bachschen Familienkreis genannt wur-
de, deutlich mehr zu bieten, in Worten und vor allem musikalisch. Sie hebt sich von allen anderen 
Passionsmusiken Bachs deutlich ab, vor allem, weil sie in ihren Dimensionen alles zu der Zeit über-
haupt Denkbare im Bereich der Kirchenmusik bei weitem übertraf.  
Ihr Eingangssatz, große Trauermusik, doppelchörig besetzt, darüber als weitere Stimme der Choral 
„O Lamm Gottes, unschuldig“, intoniert klanggewaltig das Thema „ Kommt, ihr Töchter, helft mir  
klagen“, und der Zuhörer ist sofort mittendrin im Geschehen. Die Universalsprache der grandiosen 
Kirchenmusik Bachs schafft es über die Jahrhunderte hinweg, das Leiden Christi  auch heutzutage 
selbst dem vielleicht Kirchenfernen nahezubringen.  
Emotionale Dramatik, ausgedrückt in spezifischem Leidenston, konkretem Schmerz, dem unverklär-
ten Schrei am Kreuz, lassen die Zuhörer das Leiden deutlich spüren. Trost und  Hoffnung finden 
höchsten Ausdruck in den Arien „Erbarme dich“ und „Sehet, Jesus hat die Hand, uns zu fassen, aus-
gespannt“ – selbst am Kreuz können wir ihn als denjenigen sehen, der die Arme in Liebe ausbreitet. 
Lassen Sie sich darauf ein, die Gelegenheit ist jetzt, 2015, ganz nah – in Ihrer Paul-Gerhardt-Kirche 
mit dem gleichnamigen Chor!  ‚ 
          Andrea Schneider  

Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors 

Dienstags 19.30 Uhr, im Großen Saal der Paul-Gerhardt-Kirche 
Leitung: Ilse Krüger 

www.paul-gerhardt-chor.de 
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Sonntag, 22. März - 17 Uhr      Paul-Gerhardt-Kirche 
Johann Sebastian Bach 

MATTHÄUSPASSION 
BWV 244 

 

Marina Ulewicz, Sopran   
Martina Swandulla, Alt 

Reiner Geißdörfer, Tenor 
Felix Rumpf, Bariton 

Raphael Sigling, Bass 
Junges Ensemble München 

 
Paul-Gerhardt-Chor 

Leitung: Ilse Krüger 
www.paul-gerhardt-chor.de 

Kartenpreise: 16 / 19 / 24 €  
Vorverkauf bei: 

Bücher Hacker, Fürstenrieder Str. 44, Tel.: 54 67 41 11 
Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche, Tel.: 56 54 70 

Kunsthandlung Hecht, Herzogspitalstr. 7, Tel.: 260 8220 
Bestellung (ohne Vorverkaufsgebühr) über: mail@paul-gerhardt-chor.de  

Abendkasse (öffnet 1 Stunde vor Konzertbeginn) 

Musikalischer Passionsgottesdienst 

Mittwoch, 25. März 2015, 19.00 Uhr 

Consort-Lieder und Orgelmusik von William Byrd 
Ruth Kleber, Gesang; Uli Kleber, Orgel, 
Kammermusikensemble Camerata Laim 

Paul-Gerhardt-Chor 
Liturgie und Predigt: Präd. Alexander Schöttl 
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MUSIKGRUPPEN 

 

Paul - Gerhardt - Chor 
Probe Di um 19.30 Uhr im 
Großen Saal 
Kontakt:  
Ilse Krüger-Kreile  
Tel. 0172 / 85 06 626 

Posaunenchor 
 
 
Kontakt:  
Michael Schubert 
Tel. 089 / 990 15 859 

Kammermusikensemble 
Probe Mi 14-tägig 19.30 Uhr  
in der Kirche 
Kontakt:  
Ulrike Prahl 
Camerata.Laim@gmx.info  

Jugendmusical 
Kontakt:  
Verena Eber, Sarah Fuchs  
Tel. 089/53887978 

Kindermusicalarbeit 
Kontakt:  
Miriam Fuchs  
Tel. 089/53887978 

„Trommeln für den Herrn“ 
Kontakt: Thomas Schulz  
Mo 18 Uhr im Gemeindehaus 
Tel. 089/529330 

Lobpreisgruppen   

„Aufwind“ 
Probe Mo 14-tägig 19.30 Uhr 
Kontakt: Jutta Fuchs und  
Katja Seifert 
Tel. 089/12110321 

„Josaphat“ 
Probe Mi 14-tägig 20.00 Uhr 
Kontakt:  
Ruth Kleber  
Tel. 089/54642087 

GIFF-Lobpreisgruppe  
Probe Fr monatlich 19.00 Uhr, 
Justinus-Kerner-Straße 3 
Kontakt : Günter Kunkel 
Tel. 089/9043274 

Jugendband „neXt“ 
Kontakt:  
Stefan Eber, Simon Lochner, 
Sarah Fuchs  
Tel. 089/53887978 

Jugendband  
„Voll aufgedreht“ 
Probe Mittwoch 19.00 Uhr  
Jugendbistro 
Kontakt:  
Miriam Fuchs  
Tel. 089/53887978 

 

In diesem Jahr gibt es wieder ein Adonia-Musical (www.adonia.de): 
Mittwoch, den 1. April 2015, 19.30 Uhr in der  Paul-Gerhardt-Kirche 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht. 
Nehemia - die Story: 
Die meisten Menschen haben Träume. 
Die meisten Träume vergehen schnell. 
Viele Menschen haben Ideen. 
Die wenigsten Ideen werden wirklich umgesetzt. 
Ganz anders bei Nehemia: Er gibt sein sicheres Leben als hoher Beamter am 
persischen Königshof auf, um seinem bedrängten Volk in Jerusalem beizu-
stehen. Sie leben in Armut und Gefahr in der zerstörten Stadt, von wilden Tieren und feindlichen Völ-
kern bedroht. Die Stadtmauer muss wieder aufgebaut werden. Unmöglich. Nicht zu schaffen. Zu we-
nig Geld, zu wenige Fachkräfte. Doch Nehemia glaubt: Mit Gottes Hilfe und wenn wirklich alle mithel-
fen, dann können wir es trotz aller Schwierigkeiten schaffen. Wird er sein großes Ziel erreichen? 
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Bestattungen 
 
Ingeborg Mayer   (87) 
Gudrun Marianne Keydel  (74) 
Gertraud Schleese  (89) 
Helene Wolff   (87) 
Helga Flaks   (91) 
Irma Zischler   (86) 
Anne Falkenberg   (90) 
Erna Laube   (94) 
Edith Nießl   (78) 
Helene Köthe   (88) 
Ingeborg Schallenberg  (90) 
Bernhard Kursawe  (95) 
Ursula Zambelli   (63) 
Ernst Stöcklein   (91) 
Reiner Staats   (82) 
Alwin Neuß   (88) 

Taufen 
 
Felia Geue 
Livia Geue 
Elli Marlene Schöler 
Emil Leo Weiss 
Lilly Czerwinski 
Jona Alexander Ruhl 
Laurenz Behrens 

Der Evangelische Pflegedienst  
München ganz gemeindenah! 
Kostenlose Beratung zu allen Fragen der Pflege 
gibt es jetzt auch in der  
Paul-Gerhardt-Kirche. 
Der Evangelische Pflegedienst München e.V. bietet  
jeden 3. Montag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr  
eine Anlaufstelle für Antworten auf schwierige Lebenssituationen 
im Alter.  
Pflegeberaterin Gabriele Hinz führt hierzu die Gespräche.  
im Gemeindehaus, Valpichlerstraße 82a, im Grünen Salon. 

PFLEGEBERATUNG 
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Im Zwergerltreffen (Krabbelgruppe), einer Eltern-Kind-Gruppe, treffen sich Kinder ab etwa einem 
Jahr. Die Gruppe findet dienstags, um 9.30 Uhr im Gemeindehaus statt mit Liedern, Geschichten und 
Spielen. Ansprechpartnerin ist Birgit Bräuner, Tel. 69 300 969. 

 

Weiter gibt es die Spielgruppe für Kinder ab 2 Jahre ohne Eltern. Hier 
haben die Kinder die Möglichkeit, mit anderen Kindern in Kontakt zu 
kommen, das Leben in der Gruppe kennenzulernen und erste freund-
schaftliche Beziehungen aufzubauen, eine gute Vorbereitung auch für 
den Kindergarten. Die Gruppenstunden finden donnerstags und freitags 
zwischen 08.30 und 11.00 Uhr statt (nicht in den Ferien). Anmeldung 
erforderlich.  
Ansprechpartnerinnen sind: 
Stefanie Wunderlich, Tel. 16 27 31 und Eva Rehak, Tel. 13 00 59. 

Die Paul-Gerhardt-Kirche feiert gern Gottesdienst. Während aller Sonntagsgot-
tesdienste bieten wir mit Ausnahme der Schulferien ein altersgemäßes Kinder-
programm an.  
Um 9.30 Uhr findet Kindergottesdienst statt. Wir singen, beten, hören eine  
Geschichte, basteln und spielen. Eltern sind dabei herzlich willkommen. Wir 
beginnen im “Großen Gottesdienst“ und gehen während des 1. Liedes hinaus. 
Kinder von 3-12 Jahre: Willkommen im Regenbogenland,  
dem kreativen Kinderprogramm der PG-Kirche! 

 

Sonntags ab 11.15 Uhr wartet auf Dich im Großen Saal ein buntes 
Mitarbeiterteam mit einer Spielstraße. Ankommen, erstmal abspan-
nen und Spaß haben miteinander, dann durchstarten ins neue  
Programm: 
Auf Spurensuche bei Jesus sind wir dieses Jahr miteinander.  
Cool was es da alles für unser Leben zu entdecken gibt! 
Gegen 12.35 Uhr dürfen Euch die Eltern wieder abholen im Gruppen-
raum „Grüner Salon“ im Erdgeschoss des Gemeindehauses. 
Wir freuen uns auf Ihre Kinder! Ihre Freunde und Bekannten sind uns auch willkommen! Bei sehr 
kleinen Kindern bitten wir die Eltern, nach Bedarf begleitend dabei zu bleiben.  

 

Die Bibeldetektive (Kinder der 5. und 6. Klasse) gehen nach einem  
gemeinsamen Auftakt im Regenbogenland in ihre eigene Teenie-Gruppe in 
der Jugendküche für ihre eigene Teens on Fire – Bibeldetektivzeit. 

KINDERGOTTESDIENST 
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KINDERGOTTESDIENST 

Ostern erleben  - mit der Osterkrippe 

Am Palmsonntag 29.03.2015 um 11.15 Uhr laden wir alle Kinder ab drei Jahren herzlich ein, das 
Geschehen um Passion und Ostern mit allen Sinnen zu 
erfahren:Jesus zujubeln, wenn er einzieht nach Jerusalem,  
miterleben, wie er verraten und gekreuzigt wird und wie aus 
der Dunkelheit seines Todes schließlich das Licht des  
Neuen Lebens hervorbricht. 
Die Kinder werden im Gottesdienst abgeholt. Gerne dürfen 
kleinere Kinder von ihren Eltern begleitet werden! 

Die Kinder des großen Königs auf  
Entdeckungsreise 
Vom 26. bis 28. Juni 2015 haben wir nur für uns allein die 
Wittibsmühle gebucht. Wenn du zwischen 6 und 12 Jahre 
alt bist, komm doch mit auf die Kinderfreizeit der 
Paul-Gerhardt-Kirche und melde dich rasch an.  
Kosten: 60 Euro inkl. Busfahrt. 
Flyer werden in Kürze auf der Homepage zum Download 
bereit stehen und in Papierform in Kirche/Gemeindehaus ausliegen.  
Wittibsmühle, Felshaus e.V., Wittibsmühle 1, 85368 Wang (Nähe Moosburg/Isar) 

Infos bei Pfarrerin Fuchs, Tel. 089 / 53 88 79 78 

Leider können wir personalbedingt keine Krabbelgottesdienste und keine Babybetreuung während der 
Gottesdienste mehr anbieten. Der Babyraum (UG) steht Ihnen aber gern zur Nutzung während des 
Spätgottesdienstes offen. 

KINDERFREIZEIT 
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JUNGSCHAR 

Bist du im Alter von 6-12 Jahren und hast Lust, dich einmal im Monat am Samstag zusammen mit anderen  
Kindern in deinem Alter zu treffen, mehr über Jesus zu erfahren, lustige Spiele auszuprobieren und dabei neue 
Freunde kennenzulernen? 
 
 
 
Wir treffen uns an folgenden Terminen, von 14:30 bis 17:30 Uhr im Gemeindehaus  
der Paul-Gerhardt-Kirche, Krabbelraum, Valpichlerstr. 82a,  
zu einer Jungschargruppe für die 1. bis 6. Klasse am: 
28.03.15, 18.04.15, 16.05.15  
Im Juni findet keine Jungschar wegen der Kinderfreizeit vom 26.-28.06 statt. 
Es wird zeitnah ein Flyer ausliegen, in dem auf mögliche Änderungen hingewiesen wird. 
Bist du dabei? Wenn du noch Fragen hast (oder deine Eltern), darfst du gerne auf uns zukommen oder und 
schreiben. 

Wir freuen uns auf DICH!  Rebekka und Simon Lochner 
Kontakt: Rebekka Lochner, Tel. 0157/39 26 10 89 oder rebekka.lochner@gmx.de  

JUGEND 

RESTART - DER NEUE JUGENDGOTTESDIENST 
Mit großer Spannung fieberte die Paul-Gerhardt-Jugend auf ein neues Projekt zu. Am 10.1.2015 war es endlich 
so weit: Mit „RESTART“, einer Total-Überholung des bisherigen Fetten Samstags, starteten wir eine neue Reihe 
an Jugendgottesdiensten. Das dafür erarbeitete Konzept beinhaltet lebensnahe Predigten, schwungvollen Lob-
preis und Gemeinschaft vor, während und nach dem Gottesdienst unter jungen Christen. Mit „Echt?!- Wie kann 
ich meinen Glauben authentisch leben?“ bot RESTART 
einen vielversprechenden Auftakt. Mit ca. 80 Jugendli-
chen feierten wir - nach einem Get-together mit Leberkas-
semmeln- einen ergreifenden Gottesdienst für unseren 
einzigartigen Gott. Der extra aus Österreich angereiste 
Prediger Martin Gieselmann schaffte es, uns Jugendliche 
mit Gottes Botschaft zu fesseln. Die anschließende After-
showparty war der krönende Abschluss eines gelungenen 
Abends. Wir sind dem RESTART-Team sehr dankbar, 
dass es in den letzten Wochen so viel Kraft und Zeit in 
dieses Projekt investiert hat! Der Aufwand hat sich auf 
jeden Fall gelohnt, das hat sich gezeigt. Unser größter 
Dank gilt allerdings Gott, der diesen Abend zu so einem 
Highlight gemacht hat! 
      Judith Eber, Bild von Sophie Kleber 
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Herzliche Einladung zum Männerkreis 

Der Männerkreis der Paul-Gerhardt-Gemeinde trifft sich regelmäßig  
am letzten Mittwoch des Monats um 20.00 Uhr  
im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Straße 3. 

Im ersten Teil des Abends beschäftigen wir uns mit Gottes Wort, wobei 
die jeweilige Monatslosung im Mittelpunkt steht. Der zweite Teil steht für 
das freie Gespräch zur Verfügung. 

Wir sind Männer unterschiedlichen Alters und unterschiedlichen Familienstandes und laden alle Interessierten 
ganz herzlich zu unserem Treffen ein. 
Hans-Jürgen Schomburg (Tel. 0176/96937540) und Lorenz Marchese-Schmidt (Tel.0170/8352834). 

TREFFPUNKTE 

Herzliche Einladung zu unseren Frauentreff-Abenden 
Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Str. 3, München-Laim 
Beginn um 19.30 Uhr  Unkostenbeitrag 3,50 € 

21.03.2015 Thema:  Frauen im Buch der Bücher 
09.05.2015 Thema: Beschwingt und bunt durch den Sommer 
   mit Tomke Engelfried 
11.07.2015 Thema:  Summerfeeling – bist Du dabei? 
Weitere Termine sind:  10.10.2015 und der 12.12.2015 – Themen hierzu 
werden noch bekannt gegeben! 
Der Frauentreff geht wieder on Tour…. 

Am 11.04.2015 wollen wir wieder  einen Ausflug machen.  
Gemeinsam fahren wir nach Ismaning, erleben dort eine Stadtführung und noch vieles mehr… 
Um Anmeldung wird gebeten!!  
Nähere Informationen und Anmeldung bei Gabi Fry Tel. 820 5495 oder Elke Eber Tel. 8644537 
Gerne auch per mail: gabriele-fry@mnet-mail.de  bzw.  Elke.Eber@gmx.de oder unter  

Für alle, die Interesse und Sehnsucht haben, mehr über ein Leben in 
der Kraft des Heiligen Geistes zu erfahren, die das Wirken des Geis-
tes entdecken und sich in der Praxis der Gaben einüben wollen, gibt 
es mit der „Werkstatt Heiliger Geist“ einmal im Monat ein Angebot in 
der Justinus-Kerner-Straße 3. 

Elemente des Abends sind Lobpreis, ein lehrhafter Impuls und das 
Einüben des Gehörten in der Praxis. 

Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr, Ende ca. 21.30 Uhr, 
Donnerstag, 07. Mai und 18. Juni. 

Verantwortlich: Pfarrerin Brigitte Fietz 

WERKSTATT HEILIGER GEIST 



 

HAUSKREISE 
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Frauenbibelkreis mit paralleler Kinderbetreuung 
 

Mittwoch 9.30 Uhr (wöchentlich) im Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche  
Leitung: Beate Scharlach, Ruth Mächler und Katja Seifert, Claudia Peck 

In der Paul-Gerhardt-Kirche gibt es eine Vielzahl von Haus- und Bibel-
kreisen unterschiedlicher Ausrichtung: Vormittags treffen sich Frauen 
und Mütter, nachmittags bibeln die Senioren miteinander im Gemein-
dehaus, montags bis donnerstags Abend versammeln sich Jugendli-
che, junge Erwachsene, Singles und Familien, Menschen jeden Alters 
in den Wohnzimmern unserer Gemeindeglieder, das heißt auch, in 
verschiedensten Stadtteilen Münchens, teilen Freud und Leid, beten 
füreinander. Es ist gut zu erfahren: Ich bin nicht allein und kann es 
umso leichter glauben: Auch Gott ist dabei. 

Informationen bei Pfarrerin Jutta Fuchs, Tel. 53 88 79 78 

OFFENER HAUSKREISABEND 
 

„Nachfolge im Neuen Testament –  
eine Anfrage an uns und unsere Hauskreise“ 

 

Herzliche Einladung zu einem Offenen Hauskreisabend für alle Hauskreisteilnehmer, Interessierte 
und Gäste am Montag, 18. Mai 2015, 19.30 Uhr im Saal der Paul-Gerhardt-Kirche mit  
Pfarrer Michael Wolf vom Amt für Gemeindedienst in Nürnberg. 
An diesem Abend ist die Möglichkeit zur Begegnung, Austausch und es gibt einen Impuls zum  
Thema „Nachfolge“.  
„Nachfolge“ ist ein Thema für den persönlichen Glauben aber vielleicht auch für einen gemeinsamen 
Glaubensweg in der Gruppe.  
Wir begeben uns auf Spurensuche im Neuen Testament und bekommen Impulse, die uns herausfor-
dern, über unseren Weg in der Nachfolge Christi neu nachzudenken.  
Dies kann zu einer Standortbestimmung für einen Hauskreis führen:  
Wo stehen wir und wo wollen wir hin? 
 

Pfarrer Michael Wolf 
Amt für Gemeindedienst der ev.-luth. Kirche in Bayern  
Referat Missionarische Gemeindeentwicklung 
Referent für Gemeindeentwicklung, Hauskreisarbeit und missionarische Projekte 

FRAUENBIBELKREIS 
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        Dringend Gemeindebriefausträger gesucht! 
Es war immer das Ziel unserer missionarischen Gemeinde, den Gemeindebrief in alle evangelischen 
Haushalte zu verteilen. Aus verschiedenen Gründen sind Mitarbeiter ausgefallen und somit große 
Lücken entstanden. 

Wir sorgen dafür, dass der Gemeindebriefausträger einen Bereich in der 
Nähe seiner Wohnung bekommt. Der Zeitaufwand beträgt viermal im Jahr  
ca. eineinhalb Stunden. Es ist eine wichtige Aufgabe, mit der Sie Ihre 
Kirchengemeinde unterstützen.  
Bitte melden Sie sich! 
Informationen im Pfarramt, Tel. 56 54 70. 

Sie denken, mit der Anlieferung von 6500 Gemeinde-
briefen sei es getan? Mitnichten, denn nun geht die  
Arbeit erst los! Da heißt es „Freiwillige vor“, denn je mehr 
helfende Hände da sind, um so schneller sind die Briefe 
ausgepackt, sortiert und zu Bündeln geschnürt. Das geht 
nur mit unseren fleißigen Helfern: 

Da gibt es eine lange Liste mit den Straßen und den  
Namen der Austeiler und eine Aufstellung, wie viele Brie-
fe jeder bekommt. In manchen Quartalen muss in jeden 
Brief auch noch etwas eingelegt werden, z.B. ein Brief 
für Neuzugezogene oder ein Überweisungsträger für 
besondere Spendenaktionen wie an Weihnachten.  

Diese fertigen Bündel werden dann von 
den 120 (!) Gemeindebriefausträgern 
abgeholt und an die Haushalte in Laim 
verteilt.  

Auf diesem Wege ein ganz herzliches 
„Vergelt‘s Gott“ an alle Sortierer und 
Austräger für ihre Mühe 
und die aufgebrachte Zeit 
— und das vier Mal im 
Jahr!!! 
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TEAM.F 

Herzliche Einladung für junge (Ehe-) Paare zum offenen Abend 
 

Liebe ist ein ICH, das ein DU sucht -  um ein WIR zu werden 
 

Wer bin ICH und wer bist DU? 
Am 7. Mai 2015 um19.30 Uhr im Großen Saal der Paul-Gerhardt-Kirche. 
In der Balance zwischen Loslassen & Festhalten, um Neues zu gründen  

(u.a. Herkunftsfamilie: Achten aber Abnabeln, Streitkultur, Feste & Rituale,  
wohin soll unser Weg gehen?) 
Das Seminar ist für Paare in den ersten Jahren eines gemeinsamen Lebensalltags wertvoll,  
die anhand von Impulsen und Beispielen aus der Praxis Anregungen für 
ihre Praxis finden wollen. 
 

Referenten: Bettina und Gernot Lodemann, Mitarbeiter von Team.F 
 

Die Teilnahme ist kostenlos, freiwillige Spenden zur Deckung der Kosten 
werden erbeten. Es ist keine Anmeldung erforderlich! 

Herzliche Einladung zum Thema 
 

Und die Liebe bleibt - „Rückenwind" für reife Ehen !  
 

Am Mittwoch, den 17.06. um 19.30 Uhr im Kleinen Saal des Gemeindehauses  
der Paul-Gerhardt-Kirche, Eingang Valpichlerstr. 82a. 
 

Inhalte: 
  Das Potential von reifen Ehen 
  Unsere Ehe ist in die Jahre gekommen -  
  die Sehnsucht nach Nähe und Vertrautheit bleibt. 
  Standort-Bestimmung:  
  Wie erleben wir die verschiedenen Bereiche in unserem „Ehe-Haus“?  
  Gemeinsam Vergangenes würdigen, neue Möglichkeiten entdecken 
 

Referenten: 
Karin und Uwe Rauhut sind 31 Jahre verheiratet und Eltern von drei erwachsenen Kindern.  

Beide sind Mitarbeiter von Team.F und seit vielen Jahren ehrenamtlich im 
Bereich Ehe und Familie tätig.  

Die Teilnahme ist kostenlos, freiwillige Spenden zur Deckung der Kosten  
werden erbeten. Es ist keine Anmeldung erforderlich! 
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Seniorenprogramm Frühling 2015 

 
 
 

März 
Montag,  02.03. 14.30 Uhr Senioren: Pfarrer Ernst stellt sich vor 
Mittwoch,  04.03. 14.30 Uhr Seniorenbibelstunde 
Freitag,  06.03. 17.30 Uhr Weltgebetstag in der Paul-Gerhardt-Kirche 
Montag,  09.03. 15.00 Uhr Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  11.03. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  16.03. 14.30 Uhr Senioren: Agnes Bernauer und das Laimer Schlößl 
Mittwoch,  18.03. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  23.03. 15.00 Uhr Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  25.03. 14.30 Uhr Bibelstunde 
 
April 
Gründonnerstag,  02.04. 15.00 Uhr Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche 
Montag,  13.04. 15.00 Uhr Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  15.04. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  20.04. 14.30 Uhr Senioren: Wir feiern miteinander 
Mittwoch,  22.04. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  27.04. 15.00 Uhr Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  29.04. 14.30 Uhr Bibelstunde 
 
Mai 
Montag,  04.05. 14.30 Uhr Senioren: Reisebericht aus Israel 
Mittwoch,  06.05. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  11.05. 15.00 Uhr Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch, 13.05. 14.30 Uhr Bibelstunde entfällt! 
Donnerstag,  14.05.  10.00 Uhr Christi Himmelfahrt 
Montag,  18.05. 14.30 Uhr Senioren: Unsere Nachbarn, die Lukasschule 
Mittwoch,  20.05. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch, 27.05. 14:30 Uhr Bibelstunde 
 
Juni 
Montag 08.06. 15.00 Uhr Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch 10.06. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 15.06.  12.00 Uhr Ausflug nach Landshut 
Mittwoch 17.06. 14.30 Uhr Bibelstunde 

SENIOREN 
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Weitere Telefonnummern und Ansprechpartner 

Pfarramtsführung 
Pfr. Brigitte Fietz 
089/54639002 
 
Vertrauensmann KV 
Johannes Lochner 
Tel.: 089/8110718 
 
Chorleiterin Ilse Krüger-Kreile 
Tel.: 0172/8506626 
www.paul-gerhardt-chor.de 
 
Agape-Gemeinschaft 
Pastor Frank Weigert 
Tel.: 089/8120481 
www.agape.de 

Gemeindeverein  
Gabriele Bachmann  
Tel.: 089/563483 
 
Seniorenarbeit 
Luise Müller 
Tel.: 089/562515 
 
Evang. Pflegedienst 
München 
Tel.: 089/3220860 
 
Jugendarbeit 
Diakon Weiss 
Tel.: 0177/5177025  
www.pg-jugend.de 

PG-Aktuell Thomas Schulz 
Tel.: 089/529330 oder  
TS4PGaktuell@arcor.de 
 
Spielgruppe 
Stefanie Wunderlich 
Tel.: 089/162731 
 
Evang. Kindertagesstätte 
der Inneren Mission: 
Tel.: 089/582817  
  
Kindergottesdienst und  
Arbeit mit Kindern 
Pfr. Jutta Fuchs 
Tel.: 089/53887978 

1. Pfarrstelle 
Brigitte Fietz, Pfarrerin 
Tel.: 089/5463900-2 Fax.: -3 
fietz@paul-gerhardt-muenchen.de 
 
 
Diakon Andreas Weiss 
Tel.: 0177/5177025  
weiss@paul-gerhardt-muenchen.de 

2. Pfarrstelle 
Heinz-Günther Ernst 
Tel.:  089/56822593 
ernst@paul-gerhardt-muenchen.de  
 
 
Kirchner Alexander Schöttl  
Tel.: 089/587515 od. 565470 
schoettl@paul-gerhardt-muenchen.de 

3. Pfarrstelle 
Jutta Fuchs, Pfarrerin  
Tel.: 089/53887978 
j.fuchs@paul-gerhardt-muenchen.de 
 
 

 

Matthias Fuchs, Pfarrer  
Tel.: 089/53887978 
m.fuchs@paul-gerhardt-muenchen.de 

EVANGELISCH - LUTHERISCHE  PAUL - GERHARDT - KIRCHE 

Mathunistr. 25,  80686 München 

Tel.: 089/565470    Fax: 089/5803937 

Wochenendbereitschaft in dringenden Fällen:  
Tel.: 0160/91887224 

Telefonseelsorge:  0800/ 111 0 111  

E-Mail:  info@paul-gerhardt-muenchen.de 
Homepage:  www.paul-gerhardt-muenchen.de 

Pfarramtssekretärin: Carmen Riedinger 
Bürozeiten: Montag - Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 

Spendenkonto:   Münchner Bank,  
Konto 100 55 88, BLZ 701 900 00 
IBAN: DE09 7019 0000 0001 0055 88 
BIC: GENODEF1M01 

Konto des Gemeindevereins:  Münchner Bank,  
Konto 109 67 10, BLZ 701 900 00 
IBAN: DE23 7019 0000 0001 0967 10 
BIC: GENODEF1M01 
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